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unserer Grenze
y4 wctfre /rohere

Deutsche Soldaten an der österreichisch-schweizeri-
sehen Grenze in Vorarlberg. Den Marschhalt benützen
sie, um einen Blick in Vorarlberger Zeitungen zu
werfen.

>4 Za /rontière a«*tro-*«i**e. Le* *oZda£* aZZemand*

pro/itent d'nne haZte horaire powr /eter «n co#p d'ceiZ

*«r Ze* ;o«rna«x d« KorarZherg. Presse-Diffusion

Oesterreichische und deutsche Truppen. Rechts am Straßenrand, mit
dem Rücken dem Beschauer zugekehrt, hält ein Panzerwagendetache-
ment der österreichischen Miliz, im Begriff, die Garnison Bregenz
zu verlassen. In umgekehrter Richtung ziehen die deutschen Truppen
in die Stadt ein.

7>o«pe* aZZemande*, tronpe* antrichienne*. £/n détachement de voi-
tare* hZindée* de Za miZice ««trichtenne <?«itte Za garni*on de Pregenz
tandi* 9«e /e* fro«pe* aZZemande* entrent dan* /a tdZZe. Photopress

An den Grenzübergängen in die Schweiz versieht die in aller Plötzlichkeit gebildete österreichische
SA den Kontrolldienst neben den üblichen Zollorganen. In Zivilkleidern, mit angehängtem Gewehr
und Hakenkreuzarmbinde, üben hier zwei solche SA-Männer die Grenzkontrolle aus. Zwei Geist-
liehe verlassen gerade den österreichischen Zollposten und begeben sich auf Schweizerboden.

Côté autrichien. De* S^4 autrichien* en cifiZ, /«*iZ *«r Z'épanZe et hra**ard* à croix gammée an hra*,
ren/orcent Ze contrôZe de* donanier* a»trichien*. Photopress

Auf schweizerischer Seite versehen St. Galler Kantonspolizisten, mit Stahlhelm und
Karabiner ausgerüstet, als Verstärkung der schweizerischen Zollorgane den Grenz-
dienst. Es wurde selbstverständlich eine schärfere Kontrolle aller Grenzpassanten
angeordnet.

Côté *«i**e. Ca*##é* et armé*, Ze* gendarme* de Za poZice cantonaZe de St-GaZZ ren-
/orcent no* contingent* douanier*. Photopress
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